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F R E U N D E  D E R  S C H U L E  L A N D S E E 

 

Protokoll zur 16. (135.) Ausschusssitzung am 21. Februar  2019 

Obmann Michael Zabel eröffnet um 19:05 Uhr die 16. (135.) Ausschusssitzung. Er begrüßt die anwesenden 

Ausschussmitglieder und verliest die Tagesordnungspunkte.   

 

Anwesend sind: Michael Zabel, Edith Fuchs, Richard Fuchs, Mariella Heissenberger, Manuela Leitgeb, 

Bernhard Reisner, Karl Schwarz, Hermann Stocker, Karin Stifter 

Entschuldigt sind: Roland Feldinger, Patrick Fuchs, Philipp Fuchs, Laura Moisi, Peter Renner, Jürgen 

Ringhofer, Konrad Schrey, Wolfgang Schrey, Margareta Schunerits, Martin Schwarz, Rita Schwarz, Ewald 

Wunsch, Viktoria Zabel 

  

Es stehen folgende Punkte auf der Tagesordnung 

 

1. Begrüßung  

2. Verlesung der Tagesordnungspunkte 

3. Protokoll der letzten Ausschusssitzung 

4. Verlesung des Kassastandes  

5. Vorbereitung Jahreshauptversammlung (10.03.2019) 

6. Vorbereitung Vortrag Dr. Mosch (23.03.2019) 

7. Termin Putztag und Platzordnung alte neue Klasse (Terminvorschlag 16.03.2019) 

8. Offene Punkte der ToDo-Liste 

9. Allfälliges 

 

zu 3.  Schriftführer Bernhard Reisner verliest das Protokoll der letzten Ausschusssitzung vom 11. Oktober 

2018. Es wird einstimmig angenommen. 

 

zu 4.  Verlesung des Kassastandes  

Obmann Michael Zabel gibt einen aktuellen Kassastand von € 15.915,48 bekannt. Sowohl der 

Reitverein als auch die Jugend Landsee haben € 300 an unseren Verein gespendet. 

 

zu 5.  Vorbereitung Jahreshauptversammlung (10.03.2019)  

Termin ist 10.3.2019, 14 Uhr 

• Einladungen sind erstellt und auch schon im Aushang (fristgerecht 3 Wochen vor der 

Versammlung) 

• Die Einladungen werden auch noch an die Haushalte verteilt (wird von Obmann Michael Zabel 

organisiert) 

• Einen Tag davor ist die Vollversammlung der Abwassergenossenschaft. Dafür werden durch 

Michael Zabel Getränke u. Wechselgeld besorgt und stehen auch für unsere Versammlung zur 

Verfügung.  

• Edith Fuchs wird einen Kuchen mitbringen. 
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zu 6.  Vorbereitung Vortrag Dr. Mosch (23.03.2019) 

• Der Vortrag findet am Samstag, 23.3. um 19 Uhr statt 

• Herr Dr. Mosch (Nachbar von Fam. Schütz) ist mit dem Motorrad von Wien nach Seoul gefahren 

und möchte über diese Reise einen Bildervortrag halten. 

• Zunächst ist Franz Schütz diesbezüglich an Obmann Michael Zabel herangetreten und dann Dr. 

Mosch selber.  

• Wir werden es bewerben mittels Aushang in allen 3 Ortsteilen der Großgemeinde, mittels 

Hauswurf in Landsee und im Internet (Homepage FdSL) 

• Technisches Equipemnt bringt Dr. Mosch selber mit; die Musikanlage verwendet er von unserem 

Verein 

• Eintritt ist Freie Spende. Dieses Geld gehört Herrn Dr. Mosch. 

• Die Ausschank übernimmt unser Verein, außerdem werden wir Aufstrichbrote sowie Kaffee und 

Kuchen anbieten.  

• Getränke sollten noch genug von den davor stattfindenden Versammlungen da sein (sollte etwas 

leer werden, wird Michael Zabel nachkaufen) 

• Aufstriche werden mitgebracht von Michael Zabel, Edith Fuchs und Bernhard Reisner; Manuela 

Leitgeb bringt eine Mehlspeise 

• Manuela Leitgeb wird den von Michael Zabel erstellten Entwurf der Einladung noch überarbeiten 

• Michael Zabel wird die Veranstaltung auf der Gemeinde melden 

• Michael Zabel trifft sich vor der Veranstaltung noch mit Herrn Dr. Mosch 

 

zu 7.  Termin Putztag und Platzordnung alte neue Klasse (Terminvorschlag 16.03.2019) 

• Am Samstag, 16. März, wird ein Putztag in der Alten Schule stattfinden 

• Beginn ist um 8 Uhr, zu Mittag sind alle Helfer auf ein Gulasch und ein Getränk ins GH Renner 

eingeladen 

• Obmann Michael Zabel möchte auch die anderen Vereine und Organisationen, die die Alte 

Schule regelmäßig nutzen (Fußballer, Jugend, Feuerwehr), einladen 

• Richard Fuchs wirft ein, dass wir vorher einen „Belegungsplan“ für die Klasse brauchen, damit die 

Anwesenden effizient eingesetzt werden können 

• Michael Zabel und Mariella Heissenberger werden einen Plan vorbereiten und an diesem Tag in 

erster Linie für die optimale Einteilung der Anwesenden zuständig sein.  

• Es kommt noch folgender Vorschlag: das von unserem Verein und der Freiw. Feuerwehr 

gemeinsam angeschaffte Geschirr könnten wir auch in die Klasse stellen, damit es für 

Veranstaltungen in der Alten Schule immer griffbereit ist. 

 

zu 8.  Offene Punkte der ToDo-Liste 

Die Liste wird durchgegangen.  

• 2 schon länger offene Punkte zum Thema „Vermietung der Alten Schule“ werden auf erledigt 

gestellt, da sich deren Notwendigkeit mittlerweile überholt hat 

• Karin Stifter schlägt vor, für die Veranstaltungen Mehrwegbecher anzuschaffen. Sie wird sich 

darum kümmern. Der Punkt wird in die Liste aufgenommen 

• Ebenfalls aufgenommen wird der Punkt „Gespräch mit Gemeinde betreffend Sportplatzpflege“ 

(siehe auch unter Allfälliges) 
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zu 9.  Allfälliges 

• Michael Zabel berichtet, dass Wolfgang Schrey die Pflege des Sportplatzes für heuer nicht mehr 

übernehmen wird. Michael Zabel hat daraufhin im Vorfeld der Sitzung ein paar Leute 

angesprochen. Oskar Degendorfer hat sich bereit erklärt, die Arbeiten zu den ortsüblichen Tarifen 

zu übernehmen (Wolfgang hat weniger verrechnet). Richard Fuchs erinnert in diesem 

Zusammenhang an eine zwischen ihm und dem damaligen Bürgermeister Rudolf Steiner 

getroffene Vereinbarung, welche besagt, dass die Gemeinde zumindest einen Teil der 

Sportplatzpflege übernimmt (z.B. Mähen des Spielfeldes).   

• Hermann Stocker fragt nach, wann die Arbeiten für den Beach-Volleyballplatz weitergeführt 

werden. Richard Fuchs antwortet daraufhin, dass er mit Lukas Vollnhofer, der die Betonarbeiten 

durchführen wird, gesprochen hat. Lukas hat jetzt wieder mehr Zeit und wird, sobald es das 

Wetter zulässt, die Arbeiten durchführen.  

• Hermann Stocker berichtet, dass er mit Fam. Mayerhofer wegen der Wiederherstellung des 

Sportplatzes gesprochen hat. In diesem Zusammenhang bringt er einem Herrn Tritremmel in 

Spiel, der den Sportplatz in Markt St. Martin betreut. Dieser ist ein Spezialist für Rasenpflege und 

würde nach Landsee kommen, um sich die Gegebenheiten anzusehen. Er hat das nötige Know-

How und kann uns sagen, was zu machen ist. Weiters hat er Bereitschaft signalisiert, uns seine 

Geräte zur Verfügung zu stellen, und wir die Arbeiten in Eigenregie durchführen können. Die Fam. 

Mayerhofer hat Obmann Zabel zugesichert, dass sie für alle finanziellen Aufwände aufkommen 

werden. 

 

 

Obmann Michael Zabel schließt um 21:00 Uhr die 16. (135.) Ausschusssitzung.  

 

 

 Der Obmann    Der Schriftführer  


